
bänken un Doppelkathedeı blieh erhalten IDhese iragen lateinische Inschriften
1341 gotischer Form. Die WESEN Kürzungen un Verschlingungen schwer / Jesenden
Worte wurden VonRn Professor er erstenmale mtlich nd sorgfältig,
zugleich miıt deutscher Übersetzung, dargeboten. Interessant sınd fernertr die Nach-
rıiıchten uüber en Dominikaner Jobann erolt,; der 8 hochgefeierter Schrıft-
teller des 159 Jahrhunderts War; Predigten wurden VO. zahllosen Kanzel-
rednern benuützt ber durch cdIie Wırren des Jahrhunderts ©1 der
Nachwelt 4AUS em Gesichtskreise verschwunden und ZU CIHNer ätselhaften
Persönlichkeit« geworden. Ebenso erreot das Interesse der Geschichtsfreunde die
Mitteilung, daß der Aier des Seligen Heinrich u 6, des »h11eblichsten aller
deutschen Mystiker«, der schola Alberti« eıgeseizt wurde YTOLZ der
wıssenschaftlichen Krörterungen »ıldet dıe Lektüre angenehmen Genuß Die Aus-
statiung der Schrift Papier und Druck) verdient großes Lob; gew1b ruht das
Auge des Lesers m1 Wohlgefallen auf den Bıldern des Professors Altheimer R  B

Les triıbulations d’un Chanoine pPar le Chanoine
Leon Joly.

In 129 Preis ‚Pa Lethielleux, Parıs 1 Rue asette
Das vorliegende NEUEC erk ıst eijgentlich n e1Ne Fortse!;;ung‚ €l

auch Wiederholung der 1391 dem VOrLr Jahresfrist erschienenen zweibändigen Werke
desselben Autors „LeChristianisme et KExtreme Orient« niedergelegten Ideen,
daß nämlich den ausgedehnten Reichen Asıens Indien, China ınd Japan Jie
Bekehrung Z E: Lehre Christi ıu dann mıiıt Erfolg werde durchgeführt rfwerden
können, bis diese Länder eınen aus Eingeborenen herangebildeten Klerus besitzen
werden un:! daß der bisherige Mißerfolg hlill_ionf:p atholiken auf X00
Millionen xeelen und C]111er aufopfernden Missionsarbeit seit; eigentlich SUOSar
se1t 13 Jahrhunderten NUr uf diesen Umstand zurückzuführen Se1, In der
Hauptsache ist dıe vorliegende Broschüre übrıgens tatsächlich nıchts anderes als
e1iNe olemı1 diıe Brou den » Etudes« (Juni, Juli, August19 öffentlich Artikelserie Interessant 1ıst dabeı dieVOo.  =) Brou selbst

estan di ten 1m &- e’S; Jahrhunderte hne ntferla:
wiederho che Re riester chinesischer
Hasse wel abe oll
verlangt und ihm zu Vo hl
Papst Leo XIIL 12ykli u »das LV
eınes ingeborenen ern eklagt DE
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Pirmin Lindner, Monasticon metropolis Salzburgensis
quac . Verzeichnis er bte und Pröpste der Männer-

klöster der alten Kirchenprovinz alzburg.
. Salzburg 1908 erlag der :ose Kösel’schen Buchhan F3 1}

mpte (554 4 I5 4°)
erste Abt Jlun ist 1907 erschien I1

7 n de dort näher charakteris erte Formngehender angez gt worde
Schluß bte lung das assau Benediktiner-,
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nd Diözesen, mıt Angaben, über welche 111 ede te 18l d meıst älteren)
I} Abtereihen sıch finden ; 3 Abhte bayrischer Klöster hıs ZUT

Karolıngerzeli nac rhr. eCIior N Aundt 111 Abh der k bavr. Ra
ist. XC 1E 18201 83) ; Alphabetisches erzeichnıs der IM den Mon.
(Gjer e€crologıa SA bisher ediıerten N erol O” I1 der Bistumer :
ugsburg, Salzburg, Brixen, Freising und Kegensburg ; Alphabetisches Ver-
zeichnıs der den Mon BoıLı1ca behandelten e]len und Osftier @) er-
sicht der Briefe des Kreiherrn VOOQ Aretın über den an der Bibliotheken
der altbayrischen Klöste1 1111 Jahre S03 den »Beyträgen Z U1 Tnıteratur«
München 1803 L, Zusammenstellung der Codices latını der e Hoi{i-
un! Staatsbıbliothek München, welche AUus den » Monasticon« behandelten
Klöstern stammen ; Übersicht der den Meidinger’ schen » Historischen Be-
schreibungen « behandelten Abhteıj:en Rucksicht au{ Architektur, Gemälde etc. ;

UÜbersicht über dıe Abbildungen der 1111 Monasticon behandelten Abte:en 11

lteren Sammelwerken ; 11 Übersicht über dıe 11 50S. ySulzbacher Kalender«
behandelten Abteien Inhaltsangabe der zZWEeEI Sammelwerke des Bernard
Pez VON elk » Thesaurus Anecdotorum« und » Bıblıotheca ascet1ca« ; ber.
sıcht über den Personalstand un: cdıie Kongregationen eic CIN1ISCT Benediktiner
(istercj]1enser- nd Prämonstratenser-Abteijen; Compendium monastıcı Metro-
polıs. Salzburgensis antıquae ; h Verzeichnis aller Männer- und Frauenklöster,

dıe alten Salzburger Kirchenprovinz gehörten, mit Angabe ihrer Stiftungs-
ihrer Aufhebungszeit. Inhaltsreich sind dann auch (S 06—551) e

>KErgänzungen, Nachträge und erichtigungen«, insbesondere /A S{ aul und
St. Blasıen, Zı St. etier Salzburg, ZU Jegernsee, in Emmeram Kegens-

burg. 570 n Q  165 biıetet och zZwWEe1 Zusammenstellungen : Die ım Monasticon
behandelten Klöster ach iıhrer Stiftungszeit, nach en Orden. Den Abschluß

der bienenfleißigen gründlichen Publikation bildet )B8l gesondert pagınlertes CeND-
Vornamen ; An oderbedrueckte Seiten umfassendes » Namensverzeichnis« :

Schreibnamen. Das Werk Lindners wird autf dem Gebiete, das behandelt, durch
Gründlichkeit un seınen reichen Inhalt eın unentbehrliches Nachschlage-

ruch Dılden

LAterarıiısche Notizen
UÜbersicht und Auszuge AuU:  N Benediktiner-Zeitschriften engli-

scher Sprache Zusammengestellt VOoO Odilo Stark, Göttweig.
(Fortsetzung ZU eft M 19058, 249—251.)

a) » I’he Downside Review.«, Herausgegeben Von en Benediktinernder
el Downside, Bath (England). Vol (New Series arch
1908, N r. Inhalt » T’he church Greenland during the mıddle agCS“
(»Die Kirche (Girönlands 1111 Mittelalter«). Von Arthur W. Taylor. » L ’he beati-
hicatıon of. the Venerable Oliver Plunket« (»Die Seligsprechung desehrwürdigen
Olıver Plunket«). Von Dom Ethelbert Horne, »An unknown quide
book« (>Ein unbekannter Reiseführer«).. M. Antony bespricht das ausgezeich-
ete Werk »Description of the exterı1o0r an interior of the cathedral of Mılan

Edition Caretully_ revısed and enlarged, By Fredric Hodges, Esq. »M Sa
lembier and ihe great schıism of the W EST{t« (»Herr Salembier und das große

abendländische Schisma«). Dom Bruno Hicks, S, B gibt e1iNe sehr reund-
liche Kritik des äußerst gediegenen, langgefühlten Bedürfnisse abhelfenden
Werke Salembiers über die unglückselige Spaltung der abendländischen
Kirche. »A begging tour Central Europe«. (»Eine Bitt-Tour Mıttel
Europa«). Dom Meinrad Fulton, B schildert Eindrücke und Er-
lebnisse auf Reise durchMiıtteleuropa, die Zl dem 7Zwecke unternahm,
Almosen zum Baue CAHOT: Missionskirche ZU Dulwich VARN sammeln. Bücher-
TrTezensionen und verschiedeneMitteilungen. Vol (New SerliesE


